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(2184-1) Nr. 3421.

Reassuinierung dritter
executiver Feilbictull^l.

Vom l. k. Bezirksgericht? ^aaS wird
die dritte exec. Feilbiclung der dcm Lu»
las Zernu gehörigen, in Struleldorf HS.-
Nr. 4 gelegenen, gerichtlich auf 606 st.
osterr. W. bewertheten, im Grundbuch«
Urb.Nr 262/256, Nctf.«Nr 468 ad Herr<
schuft Nadliset vorkommenden Realität
wegen dem hochl. Aerar noch schuldiger
65 fi. 88 lr. respective Kosten reassumiert
und zu deren Vornahme die Feilbietungs-
tagsatzung auf den

2. O k t o b e r l. I .
vormittags von 10 bis 12 Uhr Hiergerichts
mit dem Beisatze angeordnet, daß obige
Realität auch unter dem Schätzmigswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben wer»
den wird.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 20sten
Jul i 1873.

(2165—1) Nr. 3964.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Katha«
rina Florian von Krainburg, durch Dr.
Burger, die executive Feilbictung der dem
BlaS Pernus von Mittervellach gehörigen,
gerichtlich auf 3468 ft. geschätzten, im
Grundbuche Egg ob Krainburg 8ud Rclf.«
Nr. 144 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und die dritte auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal votmittays von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei zu Krainburg. mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä-
tzungswerthe, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schä'tzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
1. August 1873.

^(2168—1) N r . 4 0 4 2 7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen des Johann
Dollenz von Flödnig die executive Ver-
steigerung dcr dcm Mathias Rahne von
Dragolschein gehörigen, gerichtlich auf
1713 fi. geschätzten, im Grundbuche a. L.F.
am Großtahlcuberge 8ud Utb.-Nr. 5 vor«
kommenden Realität M o . 122 f l . 96 kr.
o. 8. o. bewilligt und hiezu drei Feilbie«
tungs«Tügsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
ledermal vormittags von 11 bis 12 Uhr
Ylergenchts, ^ i l dem Anhange angeordnet
" ° . ."' ^ dic Pfandrcalitüt be, der ersten
und zwctten Feilwtuna nur um «der über
dem Schatznngswmh.dei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
deu w,rd.

Die Ncitationsbeolnaniss«. wornach
insbesondere jeder KicUant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu »Miden
der Licitationscommission zu ellegen Hut,
sowie daS SchätzungSprolololl und der
Glundbuchscflract können in der diesgc.
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
7. August 1873.

(2104—3) Nr. 3423.

Reassumierung zweiter u.
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l.^t. Bezirksgericht.: Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sci liber Ansuchen deS Herrn I o
srf Domladis von Feistriz die mit Be-
scheide vom 20, Ju l i 1870, Z. 4852,
auf den 23. September und 25. Otto-
ber angeordnet gewesene, aber sohin Werte
zweite und dlitte exec, sseilbietung der
dem Franz Tomsii! von Feistriz N l . 68
gehörigen, im Grundbuche der Stände
Krams sub Urb.-Nr. 39 vorkommenden
Realität im Reassumierungswege mit dem
vorigen Beisatze und mit Beibehaltung
des OrteS und der Stunde auf den

23. S e p t e m b e r und
2 4. O k t o b e r l, I .

angeordnet worden.
K. k. Bezirksgericht Felstriz. am 18ten

Apri l 1873,

(2172—1) Nr. 4403.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des I u r To.
majic von Waisach die exec. Versteige,
rung der der Maria Massel von Mitter,
dorf gehörigen, gerichtlich auf 244 und
230 ft. geschätzten, im Grundbuche S t . Ra.
digundiS Urd ,Nr. 7, Einl.-Nr. 1199 und
Grdb.»Nr. 297 des t. t. Bezirksgerichtes
Krainburg bewilligt und hiezn drei Feil.
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf deu

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. N o v e m b e r
und die dtitle auf den

12. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilliietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprotololl und dcr
Grundbuchseftract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
27. August 1873.
( 2 1 8 8 - 1 ) Nr. 4544.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. l. Bezirksgerichte M a i wird
bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen dcS Florian
Nome von Prevoje die efec. Feilbietung
der dem Josef Dolinict von Sahrib ge»
hörigen, aerichtlich auf 4888 fl. aeschähten
Realität 8ud Urb.«Nr. 6 ad Galleuegg
bewilligt und hiezu drei Feilbietun^s.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember l. I . ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei, mit dem An«
hange augeordnet worden, daß die Pfand»
rcalitälbei derersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!), be«
der dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen de»
Licitationscommijsion zu erlegen hat, so.
wie das Schätzungsprototoll uud dei
Grundbuchseftract können in der dicsge.
nchtlichen Registratur eingesehen werden
o « i o ^ ^ l s a e r i c h t Littai, am 20sten

(2182—1) Nr. 2129.

Reassumierung dritter
erecutiver Feilbietung.

Von dem t. k- Bezirksgerichte Idr ia
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. F i -
nanzprocuralur in Laibach gegen Anton
Erjavc von Mitterkanomla wegen Ein-
bringung der auf 45 f l . 88 ' / , kr. adju-
stierten Gerichlslosten in die Reassumie-
rung der dritten executive!» öffentlichen
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Idr iu 3ud
Urb..Nr. 15/278 vorkommenden Realität
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe
von 1780 f l . gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die FeilbielungStagsahung
auf den

17. O k t o b e r l. I .
früh 10 Uhr hiergerichts mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität bei dieser Feilbletung
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen we»
den.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 31sten
Jul i 1873. ^

(2166—1) ' Nr73965.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgericht« ttrainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matlhäus
St i rn von Krainburg, durch Dr . Bur-
ger, die executive Feilbietung der dem
Blas Strupi von Rupa gehörigen, ge-
richtlich auf 2910 ft. geschätzten, im Frei-
sussengrundbuche »ud Urb.»Nr. 87 vor»
kommenden Realität wegen schuldiger
300 ft. o. 8. c. bewilligt und htczu drei
FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr in
der GcrichtStanzlei zu Krainburg, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realttät bei der ersten und zweiten Feilbie.
tung nur um oder über drm Schätzungs-
werth, beider dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
dcr Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchseftract können in dcr dicSae»
lichllichm Registratur eingesehen werdtn.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
1. August 1873.

( 1 9 7 6 - 3 ) Nr. 2165.

Erinnerung
au Valentin P o g a c u i l von Oberfeld.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein
wird dem unbekannt wo befindlichen Va-
lentin Pogainil von Oberfeld, Gez. Stein,
Hs.-Nr. 17 hiemit ermnerl:

Es habe Ioscfa Pochlin von Slciu,
durch den Bevollmächtigten Franz Poch-
lin von ebenda, wider denselben die Klage
auf Zahlung des aus dcm auf seiner im
Gnmdbuchc dcr Hctlschaft Münllndvtf
3ud Ulb.-Nr.442 voitommenden Realität
inlabulierten Schuldscheine vom 18. Jän-
ner 1861 und auf Grund dcr Cession
vom 10. Oktober 1871 schuldigen Ka«
pilalcs per 400 f l . ö. W. s. A. »ub praog.
18. März 1873, Z. 1309, hieramts ein.
gebracht, worüber zur ordentlichen milüd»
lichcn Verhandlung im Reassumierungs.
wege die Tagsatzung auf den

1. O k t o b e r l. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29
a. <9. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Debeuc von Stein als ou-

rator ad aowui auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wirb derselbe ;n dem <i"bl
verständigt, daß er olw'falls zur ttäM
Zeit selbst zu erscheinen oder sich e»^
andern Sachwalter zu bestellen und a»'
her namhaft zu machen habe, widriges
diese Rechtssache mit dun aufgesttlM
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 2 M
Juni 1873.

(2157—2) Nr. 623l>

Zweite exec. Feilbietlw
Vom l. l/Beziltsgelichte AdelM

wird im Nachhange zu dcm Edicte v^
19. Ma i 1873, Z. 3668, iu der Ol"»'
tionssache des Herrn Georg Lauric o«"
Natel gegen Josef Milchaiöiö von H"«
M o . 300 ft. L. 8. o. bekannt ge«""
daß zur ersten RealscilbietungstaasaW
am 26. August d. I . lein KauflW"
erschienen ist, weshalb am

2 6. S e p t e m b e r l. I . . .
zur zweiten Tagsahung geschritten n>ew
wird. ^

K. k. Bezirksgericht Adelswg, ^
26. August 1873.

( 2 1 2 4 - 2 ) N r . b53s>

Erinnerung ,
an den unbekannt wo befindlichen ^'

O s w a l d . .'
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^?"

schee wird dem unbekannt wo befind!«^
Blas Oswald von Schwarzenbach ^ '
bei Ooergraß hiemit erinnctt^ .«,

ES habe Georg Kttpaö von O"^,
Hagarje im Bezirke Cubcr durch i
Weneditter wider denselben d i e K l ^ °
Zahlung von 40 fi. o. 8. c. Zub k ^
23. August 1873, Z. 5532, h i e r a n ^
gebracht, worüber zur summarische»
Handlung die Taysatzuna. aus den

17 . O k t o b e r l. I . ^
fiüh 9 Uhr mit dcm Anhange des 3^,
der Allcrh. Entschließung vom Is. ^
tober 1845 auacortmet und dem O " ^ <
wegen seines uübekanuteu Äufcn^ ^
Herr Josef Reiäcl von Olie'glaß^
curator kä kctum auf scinc G^fa^
Kosten bestellt wurde. ^l,l

Dessen wird derselbe zu dcM .̂ ,
verständigt, daß er allenfalls z»» ""^
Zeit sellisl zu erscheinen oder si<b ,̂
andern Sachwalter zu bestellen l ' ^ i»
hcr namhaft zu machen habc, ^ ,
gens diese Rechtssache mit dcm aM ^
ten Curator velhaudelt wetdcn w l l " ^

K. l. Ge^irrsgerichl Gotlschee, a " ^
August 1873. ^ . ^

(2152—2) " "Nr . l ^ '

Erinnerullg
an Frau Karoline F a d i a ^ ' ^

Von dcm l. t. stäot. dclea. «)" ^
aerichte Laibach wird der uubela'" ^
bcfilldlichenGeklagten Flau Karol'^
biuni von Laibach bekannt gclnachl'^

ES habc wider sic (5. I , S l M l ^,
Dr . Pfesferer unterm 2. September ^ ,
Z. 14.434, die Klage M o . 5" sl'^hll
s. A. hirrgerichtS eingebracht ^ j V
^ilm summarischen Vctfahlcl' die
hung /,uf den

30. S e p t e m b e r l- 3-.^ he!»
vormittags 9 Uhr hiergcrichtS "' .fchl'l'
Anhange des § 18 dcr Allerh. ^ > l '
ßung vom 18. Oktober 1845 a H Oe'
und der unbctamu wo befil'dl'^ ^ L
llaalcn Frau Karoline Fat,iat>< « ^ F
riltor k<1 liun« aewm Hcrr ^ fgeŝ
Rudolf, Advocat in Luibach, " " "
worden ist. ., d^

Die Geklagte wird dcssc" ^, B
Ende erimurt. daß sie allellfallo i M
ten Zeit selbst etschcinc odcl « ' ^ '
dem ihr wegen ihres unbclonl'lc .
Haltes auf ihrc Gefahr u"° s ^ ^
stellten Curator Dr. Aliton " '' g„ "'
vocat hicr, ihre RechtSdehc^ ^ o "
Hand gebe oder sich einen ande ^ s s
müchtialcn bestelle und diele" ^e<y',
liamhaft mache, widligcns d> I ^ v«
fache mit dem aufgestellten ^
handelt werden wird. <g?3'

Laibach, am 3. September l



»491

^ Erinnerung
°« il« u°l°,»w. w° befindlich« Car°>!,,°

« » i i o n i

" < ° n ^ Caroline F«.

^eg°?durch'D?'^ - ^ ^ ^ b " r Franz
term » m ? ' ' ^°lovic in Laibach «n.
vet^ , 7 ^ 1873, Z. 12884, die Klage ^
e i . m . ' ^ ^ ^ kr. s. A. hiergericW!

yandlung die Tagsatzung auf den

30. Sep tember 1 8 7 3 ,

5°""i"°gS 9 Uhr hicrgerichls, mit dem

2 ° L " !? I ^ der Allerh. Entschließung
dm ist ^ ^ angeordnet wor-!

Die Geklagte wird dessen zu dem Ende
2 ?."/^ d°b sie allenfalls zur rechten
ge t selbst zu erscheinen oder inzwischen dem ^
aufgestellten Curator Dr. Anton Rudolf.
Advocate« in Laibach, ihre NechtSbehelfe >
an dle Hand zu geben oder auch sich ei«
« ^ «"deren Bevollmächtigten zu bestellen
und^ diesem Gerichte namhaft zu machen

Laibach^m^22. August 1873.

(2150^2) ^ ^2^<s<s'

Crecutwe

Rcalitäten-Versteigeruna.
Vom l. l. städt. deleg. Bezirks" chte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Martin

Vaudck von Udmat die exec. Versteige-
rung der dem Josef Korihky von Sap ge-
hörigen, gerichtlich auf 1732 fi. geschätzten
Rcalltat 8ud Rclf.^lr. 256/a, loi. 44 ad
^ueirelbach bewilligt und hiczu drei Feil°
°"ungstansahungcn, und zwar die erste

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 3 ,
n ^ . vormittags von 9 bis 12 Uhr
an^a ' ^ ^ Amtslanzlei, mit dem An.

r e a l M ' " d n e t worden, daß die Pfand-
wn nu nm" ^ e « und Weiten Feilbie.
wmt, 7 p i ^ ° " "ber dem Schähungs-
sel n ^ e r drttten aber auch unter dem-

Dl? « a^ven werden wird.
insbes nk^^"°"sbedin8nisse, wornach
A n b ° e " "e r Licltant vor gemachtem
der Lici. .^ ^ ^ ' Radium zu Handen
sowie d ,«?1 ' ' ' " " ' ^ l i °n z" erlegen hat,
Grunbb^«^^" "6spro t °ko l l und de
r i ch t t i c ken^7 " sonnen in der diesge-

K ^N'stratur eingesehen werden.

(2143»2) Nr. 5306.

Reassumierung
eftcutirer Feilbietung.

n,iv>^.°" ^ " ^ l- Bezirksgerichte Gollschee
wlro h,zn,^ bekannt gemacht:

N . . ^ ^ ^e r das Ansuchen des Mathias
3 ^ n v°" Michclsdorf durch Herrn Dr.
nenedllter von Goltschee gegen Jakob

187? 5 ^'Ü ^^cheide vom 16. August
k A Z> 4918, schuldig« 19 f l . 50 kr.

^ r s t e i a ^ n ' / ^ " ^ " ^cutive öffentliche
lm G r m ^ 2 der den letztern gehörigen,
^ U ^ f b u c h e der Herrschaft Kostet 8ud
l'tät im' llV/i^^ vorkommenden Rea.
werthe v"n ^ «hobcnen Schätzungs-
lnierungsweae ^ . ? - "' W. im Reassu-
derselben die ? ? ^ und zur Vornahme
sahung auf den "Ut 3eilbietungs-Tag-

vormittags u r n ^ w ^ " ^ I .
lanzlci, mit dem Unh "l)k w der Amts-
daß die feilzubietende w, . ! " " " " w°rden,
dem Schähungswerlbe ° " i " "uch unter
tenden h'ntangegeben wer^ ^ " Meistbie-

Das Schätzungöpro '. ,
buchsegract und die L i c i ^ ' ber Grund,
^ 'nen bei diesem

den ge.

(2049—3) Nr. 13297. !

Executive Feilbietung.
Von dem k. l . stüdt. deleg. Bezirks,

gerichte Laibach wird der unbekannt wo
befindlichen Karoline Fabiani von Laibach
bekannt gemacht:

Es habe wider sie Johann Goli
durch Dr . Sajovlc unterm 5. August
1873, Z. 12686, die Klage poto. 377
Gulden 10 kr. hieraerichts cingcbracht,
woriibcr zum ordentlichen mündlichen Ver«
fahren die Tagsahung mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. auf den

14. O k t o b e r d. I .

vormittags 9 Uhr Hiergerichts angeordnet
worden ist. Die Geklagte wird dcssen zu
dem Ende erinnert, daß sie allenfalls zur
rechten Zeit selbstzu elschciticn oder inzwischen
dem aufgestellten Curator Dr. Anton
Nudnlf, Advocate» in Laibach, ihre Rechts-
behelfe an die Hand zu geben oder auch
sich einen andrrcn Bevollmächtigten zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen habe.

K. k. stübt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, 20. August 1873.

( 2 0 1 6 ^ 3 ) " Nr7 i7907

Erecutive
Nealitäten-Verfteigerultg.

l Vom k. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es werden zur Vornahme der über
Ansuchen von Johann ZeilingerS Erben
durch Herrn Dr. Erwein in Klagenfurt'
mit dieSgerichtlichem Bescheide vom 23ten

, April 1873, Z, 1028. bewilligten exec
smbietung per dim Anton und der Ama«
lia Globocnil eigenthümlich gehörigen Rea..
litäten, als:

1) des im Grundbuche 8ud Grundbuchs-
Nr. 495, Urb.-Nr. 5, Rectf.^Nr. 2
ad Gilt Wernegg zu Neumarlll vor-
kommenden, zu Neumarttl liegenden,
der Amalia Globocnil gehörigen, ge-
richtlich auf 3300 fi. bewerthcten Sen.
senhammers Iavornica, mit zwei Kohl-
barren;

2) des im ncmlichcn Grundbuche sub
Grundbuchs-Nr. 1153, Urb.Nr. 19/2
ad Herrschaft Neumarlll vortommm.
dcn, zu Ncumarlll sul) H.-Nr. 91
liegenden, der Amalia Globocnil ge«
hörigen, gerichtlich auf 5800 fi. bed
werthelcn Hauses sammt Garten und

3) der im nemlichen Grurdbuche uud
Grundbuchs.Nr. 1154, Ulb.°Nr. 19/-
ulid 215, dann 254 ad Herrschaft Neu-
marltl liegenden, dem Anton M o l
boinil gehörigen, gerichtlich auf 384-
Gulden bcnmthcten Grundstücke r r i .
«wva und Vir^6, M » I ^ u , Wiesr
ftcck xu KoMr jLM sammt Zugehöe
und Hauses C.-Nr. 156 sammt Stampf,
und Walge,

wegen aus dem executive intabulierten
Zahlungsaufträge vom 7. Iünnrr 1868,
Z. 26, noch schuldigen ResteS pr. 429 fi.
^7 kr. sammt Nebenoerbindlichkciten in.
folge des von dm Executen gegen die-
sen Feilbietungsbewilligungsbescheid ein-
gebrachten Necurscs und der abwcislichen
Erledigung desselben seitens des hohen
k. k. OvetlandeSgcrichtcs die neuerlichen
drei Feilbietungslagsatzunben auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet, daß die
Pfandrealita't bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schii«
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An.
böte ein 10perz. Vadimn zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so.
wie das SchützungSprotololl und der Grund-
buchscgract können in der dicSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarlll, am
8. August 1873.

(2153 -2 ) Nr. 13.996.

Erinnerung
an Frau Karoline F a b l a n i .

Von dem l. l. städt. deleg. Bezirks-l
gerichte in Laibach wird der Frau Ka-
rollne Fabiani von Laibach, nun unbekann-
tcn Aufenthaltes, erinnert:

ES habe gegen dieselben Dr . Alois
Valenta durch Dr . Sajovic 8ud pi-asä.
26. August 1873, Z. 13.996, die Klage
wcgen jchlildiger 43 ft. s. A. eingebracht,
worüber über daS Summarverfahren die
VcrhandlungStagsatzung auf den

30. S e p t e m b e r l. I .

vormittags 9 Uhr vor diesem l. l. Ge-
richte angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der derzeitige Auf-
enthalt der Geklagten unbekannt ist, wurde
aus ihre Gefahr und Kosten Herr Dr.
»„ton Rudolf, Advocat in Laibach, als
Curator bestellt.

Die Frau Geklagte hat am obigen
Tage selbst zu erscheinen oder einen an-
dern Bevollmächtigten namhaft zu machen
oder ihre Behelfe dem aufgestellten Cura-
tor mitzutheilen, widrigenS dicse Rechts-
sache mit dem bestellten eurätor uä acwm
verhandelt und demnach entschieden werden
würde.

K. l . stübt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, 2. September 1873.

^1659^3) Nr. 10176.

Erinnerung.
an Martin Petercavon Oberschischka.

Vom l. l. städt. delg. Bezirksgerichte
in Laibach wird dem unbekannt wo be-
findlichen Martin Peterca von Oberschischla
erinnert:

Es habe wider denselben Josef Pe-
tcrca von Oberschischla durch Dr . Ru-
dolf unterm 24. Juni 1873, Z. 10176,
die Klage i»oto. Etsitzung des Eigenthums
auf die Realität Urb.-Nr. 63 aä Com-
tn^nda Laibach, Einlagc-Nr. 142 ad St.<
Gemeinde Oberschischta Hiergerichts ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

7. Ok tobe r

vormittags 9 Uhr hlergerichlS angeordnet
und dem Gcllaglcn wegen seines unbc-
lnlmten Aufenthaltes Herr Dr. Franz
Munda, Advocat in Laibach zum lmiutor
»ä uowm bestellt worden ist.

DitseS wird dem Geklagten mit dem
Beifügen bekannt gegeben, daß er entwe-
der fclbst zur Tagsatzung zu erscheinen
oder dem aufgestellten curator ad aotum
scme RechlSbehclfe mitzutheilen oder al-
lllifulls einen andern Sachwaller zu wäh-
lcli und diesem Getichtc rechtzeitig be«
tannt zu geben habe, widrigcns die Rechts-
sache mit dem curator ad aotuw dcr
Ordnung nach verhandelt und darnach
entschieden werden wirb.

K. l . stäbt. delg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. Juni 1873.

(1899—3) Nr. 3367.

Erinnerung
an Kasper D o l i n s c l von Oberfernik.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Krain-
burg wird dem Kasper Dol insel von
Obcrfcrnit, beziehungsweise dessen Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Anton Tomajic von Saloch
bei Zirllach wider denselben die Klage
auf Ersah eines Kaufschillinges pr. 63 ft.
C. M . oder 66 fi. 15 kr. 0. W. nub
PMS3. 26. Juni 1873, Z. 3367, hier-
amtö eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsahung auf
den

5. November l. I .

früh 9 Uhr mit dem Anhange deS ß 18
des summlltischen Verfahrens angeordnet
und dem Geklagten wegen seines unbe-
kannten Aufenthaltes Herr Dr. Burger
von Krainburg als curator ad aetum auf
feine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor verhandelt werden wird

27, Î ni U ^ ' " ' ° . °»

(1658-3) Nr. 9707.

Erinnerung
an Lorenz, Mica, Barbara und Gertraud
L e n a r i i i , MulthüuS L e n a r i i e , Josef
Wocher , GlaS B a t o n und Johann

K u n a v e r.
Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo befind-
lichen Lorenz, Mica. Barbara und Ger-
traud Lenarciö, Matthäus Lenaröic, Josef
Wocher, GlaS Baton und Johann Ku-
naver erinnert:

Es habe wider dieselben Anton Iankic
durch Dr. Sajovic unterm 17. Juni 1873,
Z. 9706, die Klage pcto. Anerkennung
der Verjährung und Gestattuna der Lö-
schung der bei Urb.-Nr. 142 äd Com«
rncnda Laibach laul Kaufvertrages vom
27. Otlober I « I 9 intabulicrten Satzposten.
und zwar für Lorenz, Mica, Barbar«
und Gertraud Lenarcii jedes mit 25 ft.,
sür Matthäus Lenaliic poto. LebenSunter-
Haltes, Wohnung und 63 ft., sür Iofef
Wocher s.cto. 30 fi., für Blas Balon
I»ow. 13 ft., für Johann Kunaver M o .
16 ft. einaeviacht, worüber die Togsahuna.
zur mmidlichm Verhandlung auf den

10. O k t o b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr hlergerichls angeordnet
und den Gellaalen wegen ihrcs unbe-
kannten Aufenthalte« Herr Dr. Franz
Munda, Adoocat hier, zum ouratol ad
aotum bestellt worden ist.

DiescS wird den Geklagten mit dem
Beifügen bekannt gegeben, daß er enlweder
selbst zur Tagsatzun« zu erscheinen oder
dem aufgestellten curator ad actum ihre
Rechtshilfe mitzutheilen oder allenfalls
einen andern Sachwalter zu wühlen und
diesem Gerichte rechtzeitig bekannt zu geben
habe, widngens die Rechtssache mit dem
curator ad actum der Ordnung nach ver-
handelt und darnach entschieden werden
würde.

Laibach, am 18. Juni 1373.

(1825—3) Nr. 11520

Erinnerung
an Garthelmä Petschni l und Michael

S u S te rs iö.
Von dem l. l, städt. deleg. Bczirle-

gerichle Luibach wird dcn unbelaimt wo
befindlichen Varlhclma Petfchnil und M i -
chael SuStersiö bekannt gemncht:

Es habe wider sie Marianna Petsch-
nit durch Dr . Sajovic unterm 15. Jul i
1873, Z. 11520, die Klane auf Anerken-
nung dcr iildodite-Haslung und Gestal-
tung der Löschung der Sahposten bei den
Rcaliiüten Rctf.-Nr. 13, tom. I, sol. 346
ad Pcplnsfeld und Urb.-Nr. 167' / , ,
tom. V I , lolio 440 ad Comm. Laibach, und
zwar für Barthelmä Petjchnil gemäß
Schuldscheines vom 6. Dezember 1845
wegen 61 fi. 20 kr. C. M . und gemäß
Schuldscheines vom 30. Dezember 1846
wcgen 3? fl. C. M . und gemäß Schuld-
scheines vom 6. Dezember 1846 und der
Einantworlung nach Jakob Pctschnit vom
11. September 1849, Z. 534ii, wcgen
15 fl. 32 kr. C. M . sammt Ahhang, und
für Michael Schusterst deS hierauf haf-
tenden SupclsotzcS gemäß Criminalertennt-
nisscS vom 2. März 1850, Z. 4327,
wcgen der ihm hielaus zustehenden Er<
sahansptüche pr. 40 fl. C. M . s. A. hier.
gerichtS eingebracht, worüber zum summa^
rischen Verfahren die Tagsatzung auf den

2 4. O k t o b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr hiergcrichtS, mit dem
Anhange deS ß 18 der U. h. Entschließung
vom 18. Oktober 1845 angeordnet wor»
den ist.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, baß sie allenfalls zur rechten
Zclt stlbsl zu clscheinen odel inzwischen dem
aufgestellten Curator Herrn D l . Franz
Munra, Advocat in Laibach, ihre Rechts-
behelfe an die Hano zu geben oder auch sich
einen andern Bevollmächtigten zu lnstcllen
und diesem Gerichte namhaft zu machen
haben und Überhaupt im rechtlich", ord-
nungsmäßigen Wege cixzuschreilc» w'Ilen
mögen, insbesondere sie sich d'e a ^ 'h r
SüumniS entstehenden Folgen selbst be.-
zumessen haben würden. . „ .
^ K l städt. dcleg. Bezulsgerlcht Lm-
bach, am 1». Jul i 1873.
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Unterricht im
Französischen.

Indem die Gefertigte sich dem Wohlwollen
den p, t. Familien empfiehlt, hat sie die Ehre
anzuzeigen, daß sie den Unterricht im Franzü'
fischen am 1. Oktober wieder aufnimmt. —
3 Stunden in der Woche sind für den Conver-
sationsunterricht bestimmt. (2197)

Marie Anfossy.
Gin grokes Quantum

gußeiserner Uhren
von 1 ' , " , 2 " , 2 ' . , " 3 " und 4 " Durchmesser,
fiir Wasser- und Gasleitung, bestes englische«
Fak-rilat, habe» wir in Trieft auf Lager und
verlaufen solckc zn billigen Preisen.

Legung der Rühren übernehmen wir allerorts
sowie Einrichtung von ganzen Wasserleitungen anch
auf dem Lande. (2110-5)
Mblissement fm Mssei- u. Hasanlagen

Wegen Abreise
ist aus freier Hand ein sehr kräftiges, vollkom-
men vertrautes, besonders für ältere Herren, o!e
eine sanfte Bewegung lieben, geeignetes

Reitpferd
lsiebenlilrgcr Rasse) sogleich ,u verkaufen.

Anzufragen T t . Petersvvrstadt 3 l r .
149, Scherauzisches Haus. (2174—3)

ohne die V«rÄn.uuu3 störende Medicament«,
ohne I>ol5okr»ukl i« l t«u und 2«rue»«t«.
r u n s heil: n̂ ch einer in unzähligen Fallen de»«
bewährten, x«,»? nvnan «lot l ioa«

sowohl t«<,ol» entstandene als «uch «och ,o
sehr vsrlci tot«, u»t«r»u»»^»». «^ünällol»
und »ol invi l

« 5 » » » «̂  « « » « « « ,
illlitglied der meb, Facutt î,

HH lSN, Ttavt,
Habsburgerftasse rt.

Auch Hautausichläge, Strlctvren, r w « de,
I>r»u«i», Bleichsucht, Unfruchtbarlett, Pollu-
tionen,

ebenso, o l lu» 2N , « l « i « l a « n ober zu brennen,
slrophulose oder «z. l>bU1«»^« " " ^ . ^ ^ '
Strenge Discretion w,rd ssewahrt. Honoiierte

> mit Namen oder <2Hlffte bezeichnete Vriefe werden
umgehend beantwortet. . ,

N i Einsendn,,« von ü 2 . ö. W. werden Heil.
Mittel sammt Gebrauchsanweisung Poftwenbeub
zugesendet. (1652-M

(2154—2) Nr. 7508.

Zweite cxec. Feilbietung.
Von dem t'. k. Bezirksgerichte Fcisttiz

wird bekannt gemacht:
Zu der in der Executioussache der

t. k. Finanzprocuratur Laibach «cgen An-
dreas Vodnou von Zagorje pow. 23 fl.
8^/, kr. mit Bescheide vom 22. M a i 1873,
Z. 4608, auf heute angeordneten ersten
executive,! Realfeilbietung ist lein Kauf.
lustiger erschienen, daher zu der auf den

7. O k t o b e r l. I .
anberaumten zweiten execuliven Feilbie-
tung geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Felstriz, am 5ten
September 1873.

Keine kostspieligen Eiskeller mehr!
Der Gefertiate empfiehlt seiue anerkannt billigen, amerikanischen oberirdischen EWle l le r -

U n l a n e n von 6. 10, 2b- 300 Fuhren Eis , anlegbar in jedem beliebigen schaMgen Raume,
Kammer, Schmer «der H o l M e r , bei mehr als genügender Clscrhaltung. Technisch ausgesuhr e
sechserlei Pläne nebst Kostenanschlag sind gegen 5 Gulden ü. W. franco zu beziehen. Ve,ltzer ovl-
ger Nulaqen mit Ljährigcr EiSerhaltun^ werden beigegcben.

Andr. Göfchel,
(2125—2) Patentbesitzer in Tteiubruch bei Pest.

In der

Lchr- und EyichunMnstalt
für Mädchen

der

I r m a Huth i« Laib ach
beginnt der Unterricht am z . O k t o b e r » 8 7 3 .

Die Ausnahme findet täglich in der Wohnung der Vorstehung statt: Thltül-
gaffe Sir. 271. 2. Stock. (2191-1)

Pfandamtliche Lieitation.
D i n s t a g den 3 V . Heptember werden während der

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monai^
(994-5) Juli »8?«

versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder cu>
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 17. September 1873.

(2093-3) Nr- 3508.

Licitation.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Lack

werden ilbel freiwilliges Ansuchen der
Erben die zum Verlasse des verstorbnen
Herrn Anton Gerbeh gehörigen beweg»
Uchln Gütcr. a ls: Zimmer» und HauS-
elnrichlung, Kcllcrcinrichtung, Wirthschafts-
wagen, andere WirthschaftS^eräthe, Kut-
jchen. cm Pferd, bedeutende Voriüthe von
Heu und Stroh, Kleidungsstücke. Bücher,
chlrurglsche Instrumente und Apotheker,
elnrlchtung. ^ « n auf dcr ZieaeltMe der
Borralh von mehr ols 100,000 l^icael
u. a. m , >m Ney« der öffentlichen Lici-
tatlon verduf t , und ist die Licitation
auf dcn
2 3. 2 4 . und 25 . S e p t e m b e r l . I .
und allfällig noch auf die folgenden Tage
vormittags von 8 Uhr angefangen, auf
der Vi l la des Herrn Gcrvctz in Lack.
Kapuziner Votstadt Nr . 8, angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 27sten
August 1873.

(1873-3) Nr. 3130.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. Bezirksgericht Reifniz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei die mit dem dicsgerichtlichen

Bescheide vom 26. Apri l 1873, Nr. 1960,
Werte dr«tle exec. Fellbictung dcr dem
Johann Oberstar von Ralilniz gehgrigen,
im Gruridbuche der Herrschaft Reifniz
Lud Url'. 'Nr. 273 vorkommenden Realität
neuerlich auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

volmiltags 9 Uhr hiergcrichls. mit dcm
Beisaße angeordnet, daß dieselbe ljiebei
auch allenfalls unter dem Schätzungs-
werlhe von 746 fi. an den Meistbietenden
hintangegcben werden würde.

Der GrundvuchSextlact, das Scha»
hmißsprotololl und dic Licitalionsbeoing.
nisse lonncn hieryerichls cingeschcn wnden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 7ten
xiuNl 1873,

(1870-3) Nr. 2757.

Erinnerung
an Jakob und Anna T e r h l a n und deren

unbekannte Eiben.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird dem Jakob und der Anna Terhlan und
dcret, unbelaunlen Erben hiermit erinnert:

Es habe Mar ia Terhlan von Gora
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
der Verjährung der für dieselben aus dem
Ehevlrtrage vom 26. September 1811
auf der Realität Uib «Nr. 1084 aä Herr-
schaft Reifniz haftenden Forderungen von
je 120 f l . W. W. s, A. gud prasg. 20len
M a i , Z. 2757, Hieramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herrn Johann Nr lo , k. k. Notar in
Reifniz, als ourawr aä kowm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dlesellien zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich elncu
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haden, wldrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Emator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am lOten
Juni 1873.

(2047-3) Nr. 12.725.

Erinnerung .
an Karollne F a b i a n i , HausbeM'"

in Laibach.
Vom k. k. städt. dclea. Gez iMeB l

Lalbach wird der unbekannt wo bW ,
lichen Karoline Fabiani, Hausbesitzer
Laibach, erinnert: ^

Es habe wider dieselbe H e " ^
Mayer, Handelsmann in Lalbach, 5
Klage i M W . 6. August 1873, Z . N ^
M o . I l l ft. 69 kr. sammt MB«
hiergerichts eingebracht, worüber btt »
satzung zur summarischen V e r b M «
auf oen

2 1 . N o v e m b e r l. I .
vormittags 9 Uhr hierqerichts a n « " ^
und der Geklagten wegen chres unbtca -
ten Aufenthalte« Herr D r . Anton N ^ .
Arvocat in Lalbach, als curawr »a
wrü bestellt worden ist. ^

Dieses wird der Geklagten nm °^
Beifügen bekannt gegeben, daß ßc , .
weder felbst zur Taysatzima, zu e!!«l >
oder dem aufgesttllten our^wr n" ^ .
ihre Rechtshelfe mitzutheilen oder ^
falls einen andern Sachwalter z" .̂
mächtigen und diesem Gerichte r i G ^
bekannt zu geben habe, widrigen»
Rechtssache mit dem eurkwr »ä ̂ .
der Ordnung nach verhandelt und dal
entschieden werden würde. «̂

K. t. städt. releg. Bezirlsgerichl'
bach, am 14. August 1873.

Fahrordnung
der

Züge der k. k. prw.

Tüdbahn - Gesellschaft.
Postzügc zwischen Laibach und Wien.

Glltig vom 10. Mai 1873.
^Präger Zeit, welche gegen die wiener mu

8 Mimitm zuiilck ist.)
I n der Nichtuug nach Wien.

U. M. U. M.
Laibach Abfahr, nachm. 1.07 u. nacht« 12,53
Steindruck „ 3,40 „ „ 3 Oll
Eilli ,. 4.35 „ frith 4.01
Pragerhof abends 6.13 „ „ 5.39
Marburg ,. tt.57 „ „ il.23
Graz ,. 9 30 „ ,. 8.55
Brucl a. M. „ 11.ii5 „ vorm. 10,46
Neustadt nachts 4.03 „ nachm. 3,50
Wien Anluuft früh 5.38 „ abend« 5,34

I n d«r Nichtung non Wien.
U. M. U. M.

Wien Abfahrt vorm. ft.30 u, abend« 9,—
Neustadt „ 11.25 „ nacht« 11.05
Vruck a, M. nachm. 4.57 „ frUH 4.—
Graz abends 7.— „ „ 5.57
Marbnrg „ 9.18 „ „ 8.13
Praqelhof „ 9.59 „ vorm k 53
Eilli nachts 11.39 „ „ 10.33
Stembrllct „ 12.34 „ „ 11.50
Laibach Anlnuft ., 2.39 „ nachm. 1,58

Postzngc zwischen Laibach, T r ie f t und
V e n e d i q .

u. M. u. M.
t?aibach Abfahrt frllh 2.49 u. nachm. 2.10
Adclsbcrss „ „ 5.10 „ „ 4.35
Nabresiiill „ „ 7.50 ,. abends 7.15
Trieft Nnlliuft ,. 8.2L „ „ 7.51
Vlabrchlia Abf. frilh 8.15 ,. „ 10.40
Venedig Ank. nachm. 3.48 „ frllh 5.28
I n der Richtung von Venedig, Trieft

und Laib ach.
U. M. U. M.

Venebig Abf. abends 11.5 ». vorm. 10.2
Nabrcsiiia Ankunft frilh «.34 „ abends 0.50
Trieft Abf. 7.10 frllh ^ ̂ " ' ° ^ > ^ n W.en

Nlllirestna 8.17 „ ) 8.07 „ „ Wien
Abfahrt 8.15 „ )10.40 „ .. Ilal.

Adelsberg „ vorm. ,. 10.59 „ „ 10 45
Laibach Ant. mittags 12.57 ,. nacht« 12,43

Die Gilzi lge
zwischen Wien und Trieft verkehren täglich.

Wien Abfahrt frllh 7.— Trieft Abf. früh «.45
Gra, mittag 12.37 Laibach „ vorm. 10.33
6lll i nachm. 3.84 Cilli „ nchm. 12.42
Laibach abends «. - Graz „ .. 4.—
Trieft Ant. „ 9,42 Wien Ank. abds. 9.21

Die Cilzilgc verkehren vom I. November an,
während dcr Wintersaison mit Wagm I. nnd
I I . Klasse, in den übrigen Jahreszeiten nur mit
Nagen I. Klasse, nud halten während der Vade-
saison auch in Nümerbad,

Gemischter Hug N r . 97
Trieft Abfahrt 8 Uhr 45 Min. abends
Laibach „ 5 „ 20 „ ftilh
m^,.f,»rn (Alitunst 11 „ 55 „ vorm.Marburg ^ f a h r t 12 ^ 15 ^ , ^ ^ ^

Graz » ,, 4 „ 35 „ „
(Anlnnft 6 „ 40 „ abends

l5ruck Abfahrt 6 „ 52 „
MUrzzuschlag Ankunft 8 „ 52 „ ^

Gemischter Z,,g ? l r . 98 ,
Milrzzuschlag Abfahrt « Uhr - Mi»> "
«ruck (Ankunft 7 „ 45 „

W°.°,,r, l '«lU ^ : ̂  : ,>
Laibach „ 9 „ 50 „ 5«h,
Tr,est ,. 5 „ 32 ,' ', V

I n der Richtung von S t e i n b r "
Sissct. , ̂

Abfahrt von L a i b ach 1 Uhr 7 M " ' ^ <
mittag«, Ankunft in Steindruck naH"'
3 Uhr 10 M in . ^ . ^z<i

Abfahrt von S t c i n b r <lcl nachm 4 » ^ ^
Auknuft in A g r a m nm 7 Uhr l l ' s , ^

Abfahrt von A g r a m um 8 Uhr. Ä»'"
S i s s c l um 9 Uhr 23 M . abends.

I n dcr Richtung von Sissc^
S t e i n d r u c k . gD

Abfahrt von S i s s c t frllh 5 Uhr ^ ,
Ankunft in A g r a m nm 7 Uhr 4 "̂ ̂

Abfahrt von Agram nn, 8 Uhr 10 W ' ^ ' ^ !
lliuft i n S t e i n b r l l <k um 10 Uhr >' ^ '

Abfahrt von S t e i n b r U c k 12 Uhr ̂ ,
Ankunft in Lalbach 2 Uhr 8 Mm- ""

Fahrordnnng

Laibach-Tarviser V f
Täglich verkehrende Z ' ^ '

Von Laibach bis Tarvis- ^ ,
U M . ..,,,, 5>'.

Laibach S, G. Abf. srllh <:.3". "<""' 5.
Laibach N. B. ^ 6.3? " 5
Vizmarje „ L.ü.'l ' ^
Zwischenwilsscrn „ 7.12 " ,z

Krainburg „ 8. < ' ' ^
Pod »art ,. 8.43 " »H
Rlldmannsdorf-Lces .. 9.25 " oZ
Iaucrburg „ 9.5? " »<«
Aßling ,. 10.1'i " ̂ z
Leugenfeld ,. 10,4b " b^
Kr°nau „ 10,23 " ^
Naischach „ " 3 «be>^
Tlllvi« Aului,ft mittags 12,W, "

Von Tarvis bis L"U"^' " I
Tarvi« Abfahrt srilh li.i5, ""^ ^
Nalschach „ 6.3^ " >

Lengenfeld „ 7.2l j

Nadmannsborf-Lec« „ « - ^ „ q«l
Podnart „ » ^ „ , ^

La.bach N. V. . l 0 , ^ h t " d ^ /
Laibach S. B, «nk. vorm. W - ^ 3«h"
Nn jedem Wocheumarltage und z"

veilehrenoer Ä.

M a r k t z u S ,..>
U.M. . , M l N ^ ' ^

Lees Abfahrt früh 5. gwische»>°"" v ?/.
Podnart .. 5.31^"'°"^,?^
Kramburg „ 5.56 La«b°ch H . Sstl.I >
Lack „ 6.1V La,b°ch ^ ^ > ^

Druck und Verla, von I g n a z v. K l e i n m a y r t Feds r V a m b e r g .


